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Im Rahmen unserer neuen Gemeinde-Info-Domäne «Personen 
aus Neuheim mit speziellen Hobbies» stellen wir im Jahr 2010 
in Neuheim wohnhafte Personen vor, die in ihrer Freizeit ei-
nem nicht alltäglichen Hobby nachgehen. Im Mai-Info stellen 
wir eine Edlibacherin vor, die durch eines ihrer Hobbies viel in 
Neuheim unterwegs ist. 

Heidi Steiner    Text: Myra Tönz, Fotos: Lara Steiner

Heidi Steiner ist eine vielseitig interessierte Frau. Sie arbei-
tete zuletzt in Zürich als Personalchefin und Buchhalterin. 
Als sie ihre Tochter Lara erwartete, gab sie die Stelle auf, um 
sich ganz den Aufgaben der Jungfamilie zu widmen. Dabei 
konnte sie gleichzeitig ihre kreative Seite im Gestalten des 
neu erworbenen Heimes ausleben. Auch gehörten wieder-
holt Ferien mit Pinsel und Farben in Südfrankreich in diese 
Zeit, wo sie ihrem Hobby Malen nach Lust und Laune frönte. 
Es entstanden Landschaftsbilder und ganz besonders auch 
Sonnenblumen-, Mohn-, und Lavendelimpressionen.

Die Liebe zum Lavendel
Die Lavendelblüte liess sie nicht mehr los. Sie träumte vom 
eigenen Lavendelfeld in ihrem Garten. Nach einem persön-
lich erlittenen Schicksalsschlag, dem überraschenden Tode 
ihrer Mutter, tröstete sie sich mit dem Erfüllen ihres Trau-
mes und liess 550 Lavendelpflanzen an ihren Gartenhang 
setzen, die prächtig gediehen. Aber im darauf folgenden 
langen, grimmigen Winter machte sie die harte Erfahrung, 
dass der französische Lavendel unseren klimatischen Ver-
hältnissen nicht standhält und erfror. Ihr Lavendeltraum 
wurde zum Albtraum. Wieder musste gerodet und eine an-
dere Sorte gesetzt werden. 

Seither sind fünf Jahre vergangen und der üppig blühende 
Lavendel zieht Sommer für Sommer Völker von Bienen und 
Schmetterlingen an, verströmt während der ganzen Blütezeit 
seinen würzigen Duft und er erfreut ihr Herz.

Bei Erschöpfung weckt er die Lebensgeister und bei Schlaflosig-
keit wirkt er entspannend.
Diese Eigenschaften macht sich Heidi Steiner zu Nutzen und 
bindet Dekor-Sträusse für den Markt, pflückt die Blüten für 
Bio-Tee und für Bäder. Näht Kissen und Beutelchen, die sie 
mit den Bioblüten füllt und bietet sie an, als Beruhigungsmit-
tel unter das Kopfkissen beim Einschlafen, oder vermarktet 
sie mit Erfolg als vielfältige Hausmittelchen auf Weihnachts-
und Bauernmärkten.

Vom Lavendel zur Ernährungsberaterin und Nordic Walking Ba-
sic Instruktorin
Die karge Freizeit die Heidi Steiner ausserhalb der Lavendel-
Vegetationszeit noch blieb, nutzte sie zur Weiterbildung. Da-
bei erwarb sie sich das Zertifikat als Ernährungsberaterin und 
zum Bewegungsausgleich machte sie den Instruktor als Nor-
dic Walkingtrainerin, den sie vor allem in der Gegend rund 
um Neuheim ausübt.
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Name:  Steiner-Marti
Vorname: Heidi
Jahrgang: 1961

Wohnort: Kreuzrain 1, 6313 Edlibach

Familie: Beat (1954), Lara (1995)

Beruf: Personalchefin / Buchhalterin

Hobbies: Lavendel, Ernährungsberaterin, 
 Instruktorin für Nordic Walking
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Projektwoche „Gesundheit“ der Oberstufe vom
29. März bis 02. April 2010
Die diesjährige Projektwoche der Oberstufe war dem Thema 
„Gesundheit“ gewidmet. In fünf verschiedenen Workshops 
gingen die Schülerinnen und Schüler der Frage nach, wovon 
unser körperliches und seelisches Wohlbefinden beeinflusst 
wird und wie die eigene Gesundheit erhalten bzw. verbessert 
werden kann. Damit es nicht beim blossen „Wissen“ blieb, 
wurden die erworbenen Kenntnisse auch gleich in die Praxis 
umgesetzt, so z.B. bei Übungen zur Förderung der mentalen 
Stärke, beim Power-Yoga, bei der Zubereitung einer gesun-
den Zwischenverpflegung, beim Joggen und Biken rund um 
den Ägerisee und bei der Herstellung heilender Wickel. 

Während eines ganzen Tages setzten sich die Jugendlichen 
ausserdem mit dem Thema „Gewalt“ auseinander. Die Ju-
gendbeauftragte der Zuger Polizei, Frau Manuela Griffel, be-
richtete anschaulich von ihren Erfahrungen mit Jugendgewalt 
und beantwortete die zahlreichen Fragen der Schülerinnen 
und Schüler. Anschliessend suchten die Jugendlichen nach 
Ideen für ein Plakat, welches auf die Gewaltproblematik hin-
weist. Am Ende des Projekttages wurde pro Klasse je ein Foto 
mit passendem Slogan ausgewählt und für den kantonalen 
Plakatwettwerb der Zuger Polizei eingereicht.

Am Mittwoch, 12. Mai 2010 (Schulbesuchstag!) findet um 
09.45 Uhr im Singsaal des Schulhauses Dorf ein kurzer 
Rückblick auf den Projekttag mit Ausstellung der einge-
reichten Plakate statt. Dazu sind auch die Eltern und wei-
tere Interessierte herzlich eingeladen.

Diverses
“Zuger Preis für Zivilcourage“
Der Kanton Zug sucht mutige Menschen, die engagiert und 
uneigennützig handeln, um anderen Menschen zu helfen. 
Kurz gesagt: Persönlichkeiten mit Zivilcourage! Die Sicher-
heitsdirektion will dieses persönliche Engagement anerken-
nen und verleiht deshalb zum ersten Mal den “Zuger Preis 
für Zivilcourage“.

Ausgezeichnet werden Personen, die sich für ihre Mitmen-
schen und deren Sicherheit eingesetzt haben. Damit soll die 
Bereitschaft der Zugerinnen und Zuger gefördert werden, ver-
stärkt im Sinne der Gesellschaft zu handeln und füreinander 
Verantwortung zu übernehmen. Nicht nur besondere Taten 
von Zugerinnen und Zuger sollen belohnt werden. Auch Per-
sonen aus anderen Kantonen, die im Kanton Zug Zivilcou-
rage gezeigt haben, kommen für den “Zuger Preis für Zivil-
courage“ in Frage.

Attraktiver Preis
Der “Zuger Preis für Zivilcourage“ wird von der Sicherheits-
direktion auf Antrag einer Jury vergeben. Die Preissumme 
beträgt CHF 1‘000.-.

Anmeldung
Nominationsvorschläge für den “Zuger Preis für Zivilcoura-
ge“ können nur von Drittpersonen eingereicht werden. Als 
Preisträgerin oder Preisträger kommt nur in Frage, wer sich 
im Jahr 2009 mit ihrem oder seinem Handeln für die Sicher-
heit im Kanton Zug eingesetzt hat. 

Die Meldung muss schriftlich bis zum 15. Mai 2010 an die 
Sicherheitsdirektion des Kantons Zug, “Zuger Preis für Zi-
vilcourage“, Postfach 157, 6301 Zug, erfolgen und ist mit 
den entsprechenden Beweismitteln (z.B. Fotos, Berichte) zu 
dokumentieren.

Weiter Auskünfte erteilt Ihnen Regierungsrat Beat Villiger, 
unter der Telefonnummer 041 728 50 21. 

Sicherheitsdirektion des Kantons Zug
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Gemeinderat
Einwohnergemeindeversammlung vom 11. Mai 2010
An der Einwohnergemeindeversammlung vom Dienstag,  
11. Mai 2010, 20.00 Uhr, in der Lindenhalle, gelangen fol-
gende Traktanden zur Beschlussfassung: 

Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindever-1. 
sammlung vom 10. Dezember 2009

Genehmigung der Jahresrechnung 20092. 
Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2009 der Stiftung 3. 
Zehndermatt Neuheim

Definition der Anzahl Rechnungsprüfungskommissions-4. 
mitglieder in der Gemeinde Neuheim

Verschiedenes5. 

Neue Mitglieder in der Schulkommission
Die Schulkommission hat zwei neue Mitglieder: Georg Blum 
und Marius Fontana. Sie ersetzen Gudrun Ormanns Ettlin, 
die per 31. Dezember 2010 aus der Schulkommission aus-
getreten ist und Emanuel Henseler, der am 17. Januar 2010 
zum Gemeinderat gewählt wurde. 

Gemeinderat und Verwaltung bedanken sich bei Gudrun Or-
manns Ettlin und Emanuel Henseler für die geleistete Ar-
beit und heissen die beiden neuen Mitglieder herzlich Will-
kommen. 

Verwaltung
Öffnungszeiten der Verwaltung
Die Gemeindeverwaltung Neuheim bleibt am Donnerstag und 
Freitag, 13. und 14. Mai 2010, aufgrund Maria Himmelfahrt 
den ganzen Tag geschlossen. Am Montag, 17. Mai 2010, 
sind wir wieder unter den üblichen Schalteröffnungszeiten 
für Sie erreichbar. 

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an den Bestattungs-
dienst Ägerital, Telefon 041 750 30 01.

Aufgrund einer internen Weiterbildung im Brandbekämp-
fungs- und Sicherheitsbereich, ist die Gemeindeverwaltung 
am Mittwoch, 19. Mai 2010, am Nachmittag geschlossen.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Bauten + Umwelt
Baubewilligungen April 2010
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

- Baukonsortium Ulrich, p.A. G. Schryber-Ulrich, Neu-
hofstrasse 84, Projektoptimierung Mehrfamilienhaus 
gemäss Bebauungsplan «Neuhof Süd», Neuhofstrasse,  
GS 761, 785 und 679

Sicherheit, Wirtschaft + Verkehr
Unternehmer-Apéro
Als Zeichen der Wertschätzung lädt der Gemeinderat am 
Dienstag, 01. Juni 2010 ab 17.00 Uhr die Neuheim Unter-
nehmer zur Diskussion zu aktuellen Wirtschaftsthemen und 
anschliessendem Apéro ins Foyer der Lindenhalle einladen. 

Die Themenschwerpunkte und Referenten dieses Jahres 
sind:

Online-Markt – ricardo.ch

Herr Heiner Kroke (CEO ricardo.ch) 

Wie entstand die Firma ricardo.ch?•	
Wo ist die Firma überall vertreten?•	
Welche Produkte bietet ricardo.ch an?•	
Facts and Figures•	
Welche Ziele hat sich die ricardo Group gesetzt?•	

Schweizer Industrie - V-Zug

Philipp Hofmann (Leiter Marketing  
Services V-Zug AG)

 
 
 

Medienmitteilung vom 26. Januar 2010 
 

ricardo.ch: Sekundärmarkt für Tickets ist legal und kein Schwarzmarkt 
Grosser Ansturm auf U2-Tickets für das Konzert vom 11. September 2010 erwartet  

Nach dem Ansturm beim Vorverkauf für das AC/DC-Konzert in Bern erwartet Musik-Fans nun 
ein weiterer Run – diesmal auf Tickets für das U2-Konzert vom 11. September 2010 in Zürich. 
Ein kleiner Prozentsatz dieser Tickets wird auch im Weiterverkauf auf Internet-Plattformen 
erwartet, so auch auf ricardo.ch. Dieser Weiterverkauf ist legal und stellt keinen Schwarzmarkt 
dar. 

Am 28. Januar 2010 um 8 Uhr startet der Vorverkauf für das U2-Konzert vom 11. September 2010.  
Ein kleiner Prozentsatz der Konzerttickets dürfte wie bereits im Fall der AC/DC-Tickets vor drei 
Wochen wieder auf Internetplattformen angeboten werden. Vielfach wurden solche Verkäufe von der 
Presse in letzter Zeit als „illegal“ oder als „Schwarzmarkt“ bezeichnet. Dies ist falsch. Denn von 
einem „Schwarzmarkt“ spricht man nur, wenn etwas Verbotenes gehandelt wird. Der Weiterverkauf 
legal gehandelter Produkte, wie Tickets, ist aber zulässig, und zwar selbst dann, wenn der Preis 
am Ende höher zu liegen kommt als der auf dem Ticket aufgedruckte Preis (so auch Thomas Koller, 
Professor für Privatrecht an der Universität Bern, in der Berner Zeitung vom 14. Januar 2010).  

 

Oft auch Tickets zu Schnäppchenpreisen erhältlich 

Die teilweise gehörte Forderung, Online-Plattformen sollen diese Tickets löschen oder einen 
Höchstpreis festlegen, ist für ricardo.ch nicht nachvollziehbar: „Das Problem bei stark besuchten 
Anlässen ist, dass die Nachfrage grösser ist als das Angebot“, so Barbara Zimmermann, 
Medienverantwortliche bei ricardo.ch. Dass bei grosser Nachfrage und im Verhältnis kleinem Angebot 
der Preis steigt, ist ein normaler Mechanismus, der nicht nur für Event-Tickets, sondern für alle Waren 
gilt. „So lange Fans bereit sind, viel mehr für ein bestimmtes Angebot zu bezahlen, werden die Preise 
steigen. Im Gegensatz dazu sind manche Ticket-Anbieter mit übertriebenen Preisvorstellungen auf 
den Tickets sitzen geblieben – auch dies gehört eben zum Preisbildungsprinzip bei Angebot und 
Nachfrage“, so Zimmermann. Nicht selten gehen Konzert-, Comedy- und Skitickets auch unter dem 
Ausgabepreis weg. 

 

 
ricardo.ch ist mit rund 500‘000 laufenden Angeboten und über 1,7 Mio. Mitgliedern der führende 
Schweizer Online-Marktplatz. ricardo.ch AG wurde 1999 unter dem Namen auktion24.ch gegründet, 
beschäftigt heute rund 110 Mitarbeitende und hat seinen Sitz in Zug.  
 
Weitere Informationen zu ricardo.ch: www.ricardo.ch  Über uns 

 
 
Weitere Informationen für Medienschaffende bei:  
ricardo.ch AG, Grafenauweg 12, 6304 Zug    
Barbara Zimmermann, Tel. 041 769 34 61, barbara.zimmermann@ricardo.ch   
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Wie steht es um die Schweizer Industrie?•	
Vorteile des Standorts Zug•	
Welche Innovationen sind entwickelt worden? •	
Einen Blick in die Zukunft von V-Zug•	
Welche Firmen sind in der Metalli Holding einge- •	
bunden?

Hat Ihr Unternehmen keine Einladung erhalten? Dann kön-
nen Sie sich bis spätestens Donnerstag, 20. Mai 2010, auf 
der Gemeindekanzlei bei Frau Fabienne Hürlimann, Tel. 041 
757 21 33, per Fax 041 757 21 40 oder via E-Mail fabien-
ne.huerlimann@neuheim.zg.ch anmelden.

(Auch Nichtgewerbevereinsmitglieder können sich für diesen 
Anlass anmelden.)

Neuzuzüger-Apéro
Der Gemeinderat lädt am Montag, 14. Juni, 17.00 Uhr, alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, welche von Juni 2008 bis 
Mitte Mai 2010 zugezogen sind, zum Neuzuzüger-Apéro ins 
Foyer der Lindenhalle ein.

Den erwähnten Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger wurde  
bereits eine Einladung zugestellt. 

Soziales und Gesundheit
Jungbürgerfeier 2010 - Voranzeige
Die diesjährige Jungbürgerfeier findet am Freitag, 20. August 
2010 statt. Eingeladen sind alle Neuheimer Jungbürgerin-
nen und Jungbürger mit den Jahrgängen 1991 und 1992.

Nichtraucherschutz ab 01. März 2010
Seit dem 01. März 2010 ist das Gesetz „Nichtraucher-
schutz“ eingeführt. Wir möchten die Veranstalter von Events 
darauf hinweisen, dass in öffentlich zugänglichen Räumen 
ein striktes Rauchverbot gilt – dies betrifft auch Festzelte. 

In der Verordnung des Kantons Zug ist folgendes festge- 
halten:

“Als „geschlossen„ gilt jeder Raum, der in allen Dimensio-
nen rauchundurchlässig gestaltet ist. 

Als bauliche Abtrennungen im Sinne von § 48 GesG gelten 
neben harten Wänden, Böden und Decken auch rauchun-
durchlässige Kunststoffwände (Festzelte).“

Bildung
Erfolg am 8. Rotary-Musikschulwettbewerb
Äusserst erfolgreich spielten Sheila Suter (Querflöte) und 
Sara Ceotto (Klavier) von der Musikschule Neuheim an der  
achten Austragung des Rotary Musikschulwettbewerbes in 
der Turnhalle Neuheim, an welchem 153 Jugendliche aus 
den Gemeinden Unterägeri, Oberägeri, Menzingen und Neu-
heim teilnahmen.

Die glücklichen Gewinnerinnen Sara Ceotto (links) und Sheila Suter.

Mit ihrer erfrischenden Spielweise vermochten sie die Jury 
zu überzeugen. Für ihre ausgezeichnete Leistung erhielten 
sie in der Kategorie einen feinen 2. Preis.

Die Musikschule Neuheim gratuliert den Preisträgerinnen 
recht herzlich. 

Bilderbuchkino und Kamishibai
Im Singsaal, Schulhaus Dorf

Mittwoch, 26. Mai 2010
14.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren
15.00 Uhr für 3 – 6 jährige Kinder

Pia Häfliger erzählt zwei Geschichten anhand von Dias,  
Bildern und einem Koffertheater. Jede Geschichte dauert 
ca. 30 Minuten. 

Getränke und Kuchen stehen bereit, organisiert vom Fami-
lien-Treff. Die Bibliothek ist geöffnet und lädt zum stöbern 
ein.

Wir freuen uns über viele „gwundrige“ Buben und Mädchen.
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Anlässen ist, dass die Nachfrage grösser ist als das Angebot“, so Barbara Zimmermann, 
Medienverantwortliche bei ricardo.ch. Dass bei grosser Nachfrage und im Verhältnis kleinem Angebot 
der Preis steigt, ist ein normaler Mechanismus, der nicht nur für Event-Tickets, sondern für alle Waren 
gilt. „So lange Fans bereit sind, viel mehr für ein bestimmtes Angebot zu bezahlen, werden die Preise 
steigen. Im Gegensatz dazu sind manche Ticket-Anbieter mit übertriebenen Preisvorstellungen auf 
den Tickets sitzen geblieben – auch dies gehört eben zum Preisbildungsprinzip bei Angebot und 
Nachfrage“, so Zimmermann. Nicht selten gehen Konzert-, Comedy- und Skitickets auch unter dem 
Ausgabepreis weg. 

 

 
ricardo.ch ist mit rund 500‘000 laufenden Angeboten und über 1,7 Mio. Mitgliedern der führende 
Schweizer Online-Marktplatz. ricardo.ch AG wurde 1999 unter dem Namen auktion24.ch gegründet, 
beschäftigt heute rund 110 Mitarbeitende und hat seinen Sitz in Zug.  
 
Weitere Informationen zu ricardo.ch: www.ricardo.ch  Über uns 

 
 
Weitere Informationen für Medienschaffende bei:  
ricardo.ch AG, Grafenauweg 12, 6304 Zug    
Barbara Zimmermann, Tel. 041 769 34 61, barbara.zimmermann@ricardo.ch   
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Projektwoche „Gesundheit“ der Oberstufe vom
29. März bis 02. April 2010
Die diesjährige Projektwoche der Oberstufe war dem Thema 
„Gesundheit“ gewidmet. In fünf verschiedenen Workshops 
gingen die Schülerinnen und Schüler der Frage nach, wovon 
unser körperliches und seelisches Wohlbefinden beeinflusst 
wird und wie die eigene Gesundheit erhalten bzw. verbessert 
werden kann. Damit es nicht beim blossen „Wissen“ blieb, 
wurden die erworbenen Kenntnisse auch gleich in die Praxis 
umgesetzt, so z.B. bei Übungen zur Förderung der mentalen 
Stärke, beim Power-Yoga, bei der Zubereitung einer gesun-
den Zwischenverpflegung, beim Joggen und Biken rund um 
den Ägerisee und bei der Herstellung heilender Wickel. 

Während eines ganzen Tages setzten sich die Jugendlichen 
ausserdem mit dem Thema „Gewalt“ auseinander. Die Ju-
gendbeauftragte der Zuger Polizei, Frau Manuela Griffel, be-
richtete anschaulich von ihren Erfahrungen mit Jugendgewalt 
und beantwortete die zahlreichen Fragen der Schülerinnen 
und Schüler. Anschliessend suchten die Jugendlichen nach 
Ideen für ein Plakat, welches auf die Gewaltproblematik hin-
weist. Am Ende des Projekttages wurde pro Klasse je ein Foto 
mit passendem Slogan ausgewählt und für den kantonalen 
Plakatwettwerb der Zuger Polizei eingereicht.

Am Mittwoch, 12. Mai 2010 (Schulbesuchstag!) findet um 
09.45 Uhr im Singsaal des Schulhauses Dorf ein kurzer 
Rückblick auf den Projekttag mit Ausstellung der einge-
reichten Plakate statt. Dazu sind auch die Eltern und wei-
tere Interessierte herzlich eingeladen.

Diverses
“Zuger Preis für Zivilcourage“
Der Kanton Zug sucht mutige Menschen, die engagiert und 
uneigennützig handeln, um anderen Menschen zu helfen. 
Kurz gesagt: Persönlichkeiten mit Zivilcourage! Die Sicher-
heitsdirektion will dieses persönliche Engagement anerken-
nen und verleiht deshalb zum ersten Mal den “Zuger Preis 
für Zivilcourage“.

Ausgezeichnet werden Personen, die sich für ihre Mitmen-
schen und deren Sicherheit eingesetzt haben. Damit soll die 
Bereitschaft der Zugerinnen und Zuger gefördert werden, ver-
stärkt im Sinne der Gesellschaft zu handeln und füreinander 
Verantwortung zu übernehmen. Nicht nur besondere Taten 
von Zugerinnen und Zuger sollen belohnt werden. Auch Per-
sonen aus anderen Kantonen, die im Kanton Zug Zivilcou-
rage gezeigt haben, kommen für den “Zuger Preis für Zivil-
courage“ in Frage.

Attraktiver Preis
Der “Zuger Preis für Zivilcourage“ wird von der Sicherheits-
direktion auf Antrag einer Jury vergeben. Die Preissumme 
beträgt CHF 1‘000.-.

Anmeldung
Nominationsvorschläge für den “Zuger Preis für Zivilcoura-
ge“ können nur von Drittpersonen eingereicht werden. Als 
Preisträgerin oder Preisträger kommt nur in Frage, wer sich 
im Jahr 2009 mit ihrem oder seinem Handeln für die Sicher-
heit im Kanton Zug eingesetzt hat. 

Die Meldung muss schriftlich bis zum 15. Mai 2010 an die 
Sicherheitsdirektion des Kantons Zug, “Zuger Preis für Zi-
vilcourage“, Postfach 157, 6301 Zug, erfolgen und ist mit 
den entsprechenden Beweismitteln (z.B. Fotos, Berichte) zu 
dokumentieren.

Weiter Auskünfte erteilt Ihnen Regierungsrat Beat Villiger, 
unter der Telefonnummer 041 728 50 21. 

Sicherheitsdirektion des Kantons Zug


